
beherrschende System zu sein. Die Welt wurde in zwei Lager gespalten, in 
das Lager des sterbenden Kapitalismus und das Lager des erstarkenden Sozia­
lismus. Der Kampf zwischen ihnen bildete von nun an den Hauptinhalt der 
Weltgeschichte. Die Oktoberrevolution brachte die allgemeine Krise des 
Kapitalismus, die mit dem ersten Weltkrieg eingesetzt hatte, zur vollen Ent­
faltung.

Der Sieg der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution führte zur raschen 
Durchsetzung des Marxismus-Leninismus in "der internationalen Arbeiter­
bewegung. Die Existenz der Sowjetmacht beschleunigte in vielen kapitalisti­
schen Ländern den völligen Bruch der revolutionären, wirklich internationali­
stischen Elemente der Arbeiterbewegung mit dem Opportunismus und ihren 
Zusammenschluß in kommunistischen Parteien. Im März 1919 wurde die 
Dritte, die Kommunistische Internationale gegründet. Die grundlegenden Er­
fahrungen der KPdSU, des Vortrupps der internationalen Arbeiterbewegung, 
im Kampf um die Macht und beim sozialistischen Aufbau in der UdSSR wur­
den Beispiel und Lehre für alle kommunistischen und Arbeiterparteien und 
beflügelten ihren Kampf. W. I. Lenin arbeitete konkret den Plan für den 
Aufbau des Sozialismus in der Sowjetunion aus und formulierte damit die 
allgemeingültigen Gesetzmäßigkeiten für die Errichtung der sozialistischen 
Gesellschaftsordnung in jedem Lande.

Mit dem Sieg der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution, die ein grund­
legend neues Kräfteverhältnis in der Welt schuf, entstand in Gestalt der 
Sowjetmacht das Bollwerk für den Befreiungskampf der Arbeiterklasse und 
der Volksmassen auf dem ganzen Erdball, für Frieden, nationale Unabhän­
gigkeit, Demokratie und Sozialismus. Das Sowjetland wies allen Völkern, 
vor allem den Völkern der kolonialen und abhängigen Länder, den Weg zur 
Lösung der nationalen Frage.

Angespornt durch das Beispiel der Großen Sozialistischen Oktoberrevolu­
tion, erhob sich die deutsche Arbeiterklasse in der Novemberrevolution 1918 
gegen den deutschen Imperialismus und Militarismus. Diese Revolution war 
vom Willen des Volkes getragen, den imperialistischen Krieg sofort zu be­
enden. Unter den Losungen des Spartakusbundes kämpften die besten Teile 
des deutschen Proletariats für die Entmachtung des Imperialismus und für 
ein enges Bündnis der deutschen Revolution mit der jungen Sowjetmacht.

Die rechten Führer der Sozialdemokratie und der Gewerkschaften verrieten 
jedoch die Revolution, weil sie entsprechend ihrer bürgerlichen Klassenposi­
tion die führende Rolle der Arbeiterklasse und die Eroberung der politischen 
Macht durch das Proletariat ablehnten. Die von den sozialdemokratischen
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